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Adressen

Die .Schweizer Schule' erscheint am 1. und 15. jeden Monats,
mit monatlicher Beilage: Laßt hören aus alter Zeit.
Druck und Versand (Adreßänderungen): Walter-Verlag, Ölten,
Abt. .Schweizer Schule'.
Inseratenarmahme: Walter-Verlag, Ölten, Abt .Schweizer
Schule*.

Abonnementspreis halbjährlich Fr. 9.50 (Postcheckkonto Vb 92);
bei der Post bestellt jährlich Fr. 19.20. Ausland Portozuschlag.
Bestellungen an den Verlag.
Hauptschriftleiter: Dr. J. Niedermann, Seminarlehrer, Schwyz;
Tel. (043) 3 14 81. An diese Adresse sind alle Mitteilungen,
Anfragen, Tausch- und Besprechungsexemplare fürdie Schweizer

Schule' zu richten sowie die Artikel für den Allgemeinen Teil
(Psychologie, Pädagogik, Schulpolitik) und alle Nachrichten
und Mitteilungen für den Teil Umschau. Ausgenommen sind die

Jugendbücher, deren Rezensionsexemplare direkt an den
Präsidenten der Katholischen Jugendschriftenkommission des

KLVS zu adressieren sind (Adresse siehe am Schluß).
Für die Rubrik, Volksschule': Johann Schöbi, Lehrer, Goßau sg ;

Tel. (071) 8 56 82.

Für die Rubrik ,Mittelschule' (allgemeiner sprachlich-historischer

Teil): Dr. Alfons Müller-Marzohl, Kantonsschulprofessor,

Bodenhofterrasse 13a, Luzern; Tel. (041) 3 56 46 -
(mathematisch-naturwissenschaftlicher Teil): Dr. Robert Ineichen,
Professor, Museggstraße 29, Luzern; Tel. (04t) 2 25 51.
Für die Rubrik ,Lehrerin und Mädchenerziehung': Hedy Hagen,
Lehrerin, Wil sg, Poststr. 15, Postfach 15669; Tel. (073) 6 13 22.
Für die Rubrik ,Religionsunterricht': H.H. Can. Franz Bürkli,
Professor, Adligenswilerstr. 9, Luzern; Tel. (041) 2 80 29.

Redaktionsschluß am 3. und 18. des Monats.
Katholischer Lehrerverein der Schweiz (verantwortlicher Herausgeber)

: Präsident: Alois Hürlimann, Lehrer, Oberwil bei Zug.
Aktuar: Konrad Besnier, Lehrer, Zug. Kassier: Hans Schmid,
Lehrer, Lädergasse, Aesch am See tu. - Postcheck VII 1268,

Luzern.

Gemeinde Gurtnellen

Lehrerstelle

An der Oberschule Gurtnellen-Station ist die Stelle eines

Primarlehrers

neu zu besetzen. Stellenantritt: 1. Mai eventuell 1. September
1961. Besoldung: Fr. 8500.-bis Fr. 11000.-Grundgehalt
zuzüglich 10 Prozent Teuerungszulage und Sozialzulagen laut
Lehrerbesoldungsgesetz.
Schriftliche Anmeldungen, unter Beilage der Patentausweise,
Zeugnisse und des Lebenslaufes, sind bis spätestens 15. März
1961 an das Schulratspräsidium Gurtnellen zu richten.

Der Schulrat

Der Schulrat Flüelen UR sucht auf Frühjahr oder nach
Übereinkunft einen

Lehrer

an die Knaben-Mittel- oder Knaben-Oberschule.

Besoldung gemäß kantonaler Verordnung: Fr. 8500.- bis

Fr. 11 000.- zuzüglich Teuerungszulage z. Z. 13%.

Anmeldungen sind unter Beilagen von Patentausweis und
Zeugnissen bis 15. März an den Schulpräsidenten, Hermann
Sigrist-Gisler, zu richten.
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